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t " Cd ^ f ' ä ' J U Schreibbänder ♦: (feUltüTl~ :
J \^ + rwwm m> Vervielfältigungs -Artikel T
^ 'AlleinigeräFabrikant : ^

t GÜNTHER WAGNER , WIEN X1. t
♦ SE* e>X Interessenten steht meine Broschüre „Allen Männern des Fort ' T
J Schritts" zur Verfügung.
^ Gegründet 1838. 35 Auszeichnungen . ▼
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Die erste österreichische Beamten¬
kreditanstalt A.-G.

WIEN, I. Bezirk , Rosengasse Nr . 2
gewährt Darlehen ~an Beamte und ^sonstige definitiv Angestellte
des Staates , eines Landes oder einer Gemeinde . Weiters erteilt
die Anstalt Darlehen gegen Verpfändung mündelsicherer Effekten,
welche mit dem 'Fruchtnießungsrechte einer dritten Person belastet
sind . Darlehen der ersteren Art werden auf 5, 10, 15 und 20 Jahre,
eventuell auch auf Lebenszeit , und zwar gegen Gehaltsvormerkung
und gegen Versicherung des Darlehenswerbers auf Ableben in

der Höhe des jeweiligen Darlehensrestes gewährt.

Die Stellung von Bürgen wird nicht gefordert.

Die Darlehen werden bar zugezählt . Von der Darlehensvaluta
wird nur die Manipulationsgebühr per K 5.— in Abzug gebracht.

Die Rückzahlungen betragen für ein Darlehen von Kl 000 .—, rückzahlbar in 15 Jahren,
bei einem Alter des Darlehenswerbers von 30 Jahren monatlich K 9.48, zahlbar

durch 9 Jahre und K 8.58, zahlbar durch weitere 6 Jahre . 34
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UEHWRW & üEYf *E$
Wien , XIII/3 , Hütteldoirfetr Strasse Nr *. 158.

Feld - und Industriebahnen (Rollbahnen ).
Wagen hiezu in jeder gewünschten Ausführung . 165

Rammen , Betonmischmaschinen , Kalk ' und Mörtel'
Transportwagen . Eiserne Handfuhrgeräte aller Art.

e:



Slawische fleklrizifäl$werke
Direktion : IX., Mariannengasse Nr. 4.

Telephon Nr . 22.580 bis 22386 . Telephon Nr . 22380 bis 22386.

ABGABE \ O \ :
Cprl ^ iC »lkfHtX * Om mit 2 110 und 2 220 Volt

Spannung,
ein - u .zweipha >i£em ^ Wechselstrommit 105 Volt

Phasenspannung,
Drehstrom mit 3 220, beziehungsweise 3 x 110 Volt

Phasenspannung . n

Die Wahl der ätromgu ' iung erfolgt unter tunlichster Berücksichtigung
der "Wünsche des Abnehmers , nach freiem Ermessen der Direktion.

Beistollung vor. Ziegelaufzugs -Motoren und Bau¬
beleuchtungen.

Lager von durch die Einkaufsgenossenschaft österr .-ungar . Eleklriiitäts-
werkebezogenen,üi der städt .Prüfstelle fürGlühlampengeprüften Quulitüts-
Kohlenfaden - u.Metallfaden -Glühlampenim MagazinIX .,M:triannengasse4.

X̂ fji Städtische Kaiser Franz Joseph-
L '̂ wJ jubiläums -Lebens - und Renten-y&sr [□] VersieherungsanstalL . QZD

Versicherung auf das AMc? en . - Versicherung auf Has Erie '»«. j . — Je - :",dite
Versicherung . — Aussteuer -Versicherung . — Versidierang von Lctl . nlen,
•:• •:• Invaliden .*srenten . — Witwenpeusion . •:■•;•
Gegründet von f*er GeiTwinde Wien zum dauernden Andenken un das
50 jährige Regierungsjubilöum Sr. Majestät des Kaisers Franz Joseph.

Statistische Daten mit Ende 1912.
In Kraft stehende ' ersidierungen ...... * 53 .520 Verträge
Versichertes Ku; tal . 75,490 .98 « K 95 h
Versicherte ju u. ?s. enten .......... 1,000 .933 ., 27 „
PensionsersaM -ersiciieruncjen im Kapitals werte von 1-1,000 .000 „ — „
Ausbezahlte Versicherungen pro 1912 . . . . 1,210 .603 ,. 35 „
Seit Besuhen der Anstalt ausb - zahlt ..... 5,427 .900 „ 90 „
Ubersmuß im jähre 1912 .......... 362 323 „ 64 „
Hievon gelaufen zur Verteilung an die Versicherten 181 . 161 „ 82 „
Die Anstalt verteilt mithin bereits im Jahre 1912 ihre Überschüsse unter
die Versicherten. Dlvidendenberecbtiut sind alle jene Versicherungen, welche
am 31. Derember 1912 mindestens ein volles Jahr in Kraft gestanden sind.
Unbedingte Sicherheit durch den Charakter der Anstalt als eines öffent¬

lichen Instituts geboten.
Direktion : Wien , -! ., Brandstätte Nr . 9.

(Im Anstaltsgebäude.) 6
Filialen bei den Bezirksvertretungs -Kanzleien sämtlicher 21 Bezirke Wiens.
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